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Beratungsfolge: 
 
Beratendes/r Gremium / Ausschuss Zuständigkeit 
 Ortsrat Barmke zB 
Ortsrat Emmerstedt zB 
Ausschuss für Finanzmanagement zB 
Verwaltungsausschuss zB 
Rat der Stadt Helmstedt zB 
 

Betreff: 
 
1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2007 
 
Sachdarstellung: 

Durch neue Gewerbesteuerzerlegungsmitteilungen beim größten Gewerbesteuerzahler hat 
sich der Nachtraghaushalt nochmals verändert. Die mit 600.000 € kalkulierte Rückzahlung 
muss jetzt in Höhe von 1 Mio. € vorgenommen werden. Gleichzeitig wurden jedoch auch die 
Vorauszahlungen für 2007 erheblich höher festgesetzt, so dass insgesamt mit einer um 
300.000 € höheren Einnahme gerechnet werden kann. Durch die Rückzahlung sinkt die in 
2007 zu zahlende Gewerbesteuerumlage. Jedoch muss wegen des voraussichtlich hohen 
Gewerbesteueraufkommens im IV. Quartal eine erhebliche Nachzahlung zum 01.02.2008 
entrichtet werden, die jedoch erst Eingang in den Haushaltsplan 2008 findet. Auf die 
beigefügte Veränderungsliste wird verwiesen. 
 
Im Saldo führt dies dazu, dass im laufenden Verwaltungshaushalt 2007 kein Defizit mehr 
ausgewiesen wird. Der Überschuss in Höhe von 418.200 € wird zur Teilabdeckung der 
Fehlbeträge aus Vorjahren (8.945.700 €) genutzt, so dass am Jahresende planmäßig noch 
abzudeckende Defizite in Höhe von 8.527.500 € in das Jahr 2008 vorzutragen sind. 
 

 
 
 Beschlussvorschlag: 

Gemäß § 87 NGO wird die 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2007 in der 
beratenen Fassung erlassen. 
 
  
 
 
 
(Eisermann) 


